
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 27.04.20 

Der Oberbürgermeister  

 
 

Niederschrift 
 
 
 

     
 Sitzung - KRB/009(VII)/20 

Gremium     

 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     

     
Ausschuss für kommunale 

Rechts- und 
Bürgerangelegenheiten 

Donnerstag, Altes Rathaus 
Franckesaal 

17:00Uhr 18:15Uhr 

     
 23.04.2020    
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
    
  
  

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  

2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  

3 Genehmigung der Niederschrift vom 27.02.2020  
  
  

4 Verwaltungskostensatzung DS0022/20 
  
  

5 Kooperationsvereinbarung der Ausländerbehörde mit der Industrie- 
und Handelskammer Magdeburg 

DS0037/20 

  
  

6 Wahl einer Schiedsperson DS0076/20 
  
  

7 Sozialarbeiter*in für Neue Neustadt I0039/20 
  
  

8 Sicherung der Hundewiese am Fuchsberg A0222/19 
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8.1 Sicherung der Hundewiese am Fuchsberg S0494/19 
  
  

9 Pilotprojekt „Bedingungsloses Wohnen für Obdachlose“ A0277/19 
  
  

9.1 Pilotprojekt „Bedingungsloses Wohnen für Obdachlose“ S0003/20 
  
  

10 Nette Toilette A0290/19 
  
  

10.1 Nette Toilette S0049/20 
  
  

11 Straßennamenschilder für Sehbehinderte A0001/20 
  
  

11.1 Straßennamenschilder für Sehbehinderte S0070/20 
  
  

12 Einrichtung von Ortsteiltafeln A0003/20 
  
  

12.1 Einrichtung von Ortsteiltafeln S0072/20 
  
  

13 Jobticket für kleinere Unternehmen ermöglichen A0006/20 
  
  

13.1 Jobticket für kleinere Unternehmen ermöglichen A0006/20/1 
  
  

13.2 Jobticket für kleinere Unternehmen ermöglichen S0090/20 
  
  

14 Kosten für die Beprobung von Trichinen abschaffen A0027/20 
  
  

14.1 Kosten für die Beprobung von Trichinen abschaffen A0027/20/1 
  
  

14.2 Kosten für die Beprobung von Trichinen abschaffen S0109/20 
  
  

15 Verschiedenes  
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Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Burkhard Lischka  
Mitglieder des Gremiums 
Michael Hoffmann  
Hagen Kohl  
Olaf Meister  
Hans-Joachim Mewes  
Tim Rohne  
Sachkundige Einwohner/innen 
Armin Minkner  
Frank Stiele  
Geschäftsführung 
Britta Becker  
  
Julia Bohlander (Vertreterin für SR Bublitz) 

 

Abwesend: 

 

 
Mitglieder des Gremiums 
Stephan Bublitz  
Sachkundige Einwohner/innen 
Benjamin Dietrich  
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 Öffentliche Sitzung  

 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung des Ausschusses für kommunale Rechts- und  
Bürgerangelegenheiten und begrüßt die Stadträte sowie die Vertreter der Verwaltung 
und Gäste. Er stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  

 
Über die Tagesordnung wird wie folgt abgestimmt: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 27.02.2020  

 
Über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 27.02.2020 wird wie folgt abgestimmt: 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
 
 
 
4. Verwaltungskostensatzung 

Vorlage: DS0022/20 
 

 
Herr Erxleben, FB 02, bringt die Drucksache ein.  
 
Herr Meister fragt nach dem Sinn des § 3 Abs. 2. Weiterhin fragt er nach, warum die 
Akteneinsichtsgebühren und auch die Vorbereitungskosten teilweise sehr hoch sind.  
Er hält 520 EUR für topographische Karten für sehr hoch. Gibt es Erfahrungen mit  
anderen Städten?  
 
Herr Erxleben führt aus, dass die Kostenänderungen mit den Fachämtern und dem 
Rechtsamt abgestimmt wurden. Bei den topographischen Karten sind die Herstellungs- 
kosten sehr hoch. Magdeburg liegt im Vergleich auf der Höhe anderer Kommunen.  
 
Herr Keller erläutert, dass es sich bei dem § 3 Abs. 2 um eine Klarstellung handelt. 
Die Höhe der Vorbereitungskosten resultiert daraus, dass die Akten teilweise ge- 
schwärzt werden müssen. 
 
Herr Lischka fragt nach, ob es hier eine Obergrenze gibt.  
 
Herr Keller äußert, dass hier der Zeitaufwand ausschlaggebend ist. 
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Herrn Rohne ist in der Synopse zum § 2 Pkt. 3 die Beträge gekürzt wurden, aber 
trotzdem gibt es noch Von-Bis-Spannen. 
 
Herr Erxleben äußert, das die Darstellung jetzt eine Klarstellung ist. Der Antragsteller 
kann im Vorfeld eine Auskunft zu den anfallenden Kosten einholen.  
 
Herr Rohne fragt nach dem Kostentarif zum Erstellen von Kopien.  
 
Herr Lischka schlägt vor, dass die Verwaltung eine kurze schriftliche Antwort an den 
Ausschuss zu den aufgeworfenen Fragen richtet.  
 
Die Drucksache wird auf die Sitzung des Ausschusses am 13.05.2020 vertagt.  
 
 
 
5. Kooperationsvereinbarung der Ausländerbehörde mit der 

Industrie- und Handelskammer Magdeburg 
Vorlage: DS0037/20 

 

 
Herr Platz bringt die Drucksache ein.  
 
Herr Minkner hat eine Anregung bezüglich der Ansprechpartner. Er schlägt vor, den 
Passus aufzunehmen, das die Vertragsparteien andere Ansprechpartner benennen 
können.  
 
Herr Rohne fragt zum Personalbedarf nach.  
 
Herr Platz informiert, dass das Personal schon vorhanden ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
6. Wahl einer Schiedsperson 

Vorlage: DS0076/20 
 

 
Herr Mewes reichen die in der Anlage aufgeführten persönlichen Daten nicht aus.  
 
Frau Holstein äußert, dass Herr Dr. Garz langjährigen Umgang mit dem Ehrenamt hat. 
Sie schaut sich die Kandidaten genau an und trifft die Vorauswahl. Sie befindet, das 
Herr Dr. Garz für dieses Ehrenamt geeignet ist.  
 
Herr Mewes wünscht sich für die Zukunft mehr Informationen zur Person.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
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7. Sozialarbeiter*in für Neue Neustadt 

Vorlage: I0039/20 
 

 
Herr Meister fragt nach, wann hier mit einem Ergebnis gerechnet werden kann.  
 
Frau Schulz, Amt 50, kann die Frage heute nicht beantworten, da sie nur die Vertretung ist. 
 
Herr Lischka bittet darum, dass die Verwaltung die Frage schriftlich gegenüber dem Aus- 
schuss beantwortet.  
 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Informations- 
vorlage der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
8. Sicherung der Hundewiese am Fuchsberg 

Vorlage: A0222/19 
 

 
Herr Hoffmann spricht sich für die Variant b aus.  
 
Frau Bohlander ist der Auffassung, dass bei der Variante b auch ein Radweg Berücksichtigung 
finden sollte. 
 
Herr Minkner kennt die Örtlichkeit gut und führt aus, das man dort mit dem 
Fahrrad nicht langfahren kann. Er regt an, etwas Platz zu lassen, damit  
Abhilfe geschaffen werden kann.  
 
Herr Lischka schlägt folgenden Änderungsantrag vor: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, inwieweit an der Hundewiese 
am Fuchsberg ein Radweg angelegt werden kann.  
 
Abstimmungsergebnis zur Variante a mit Zusatz Änderungsantrag: 
 
7 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
Abstimmungsergebnis zum geänderten Antrag: 
 
7 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
8.1. Sicherung der Hundewiese am Fuchsberg 

Vorlage: S0494/19 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
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9. Pilotprojekt „Bedingungsloses Wohnen für Obdachlose“ 

Vorlage: A0277/19 
 

 
 
 
Frau Schulz plädiert dafür, den Antrag abzulehnen. Sie erläutert den Unterschied 
zwischen Wohnungslosen und Obdachlosen. Magdeburg kann nicht mit Berlin oder 
New York verglichen werden. Die Verwaltung hat sich in zwei Kommunen die Not- 
schlafstellen angesehen. Es gibt dort keine Privatsphäre und auch keine Küche  
bzw. Versorgung. In Magdeburg erfolgt immer eine Versorgung, egal zu welcher 
Zeit. Es wird niemand abgewiesen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
0 Ja-Stimmen 
5 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
 
9.1. Pilotprojekt „Bedingungsloses Wohnen für Obdachlose“ 

Vorlage: S0003/20 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die 
Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
10. Nette Toilette 

Vorlage: A0290/19 
 

 
Herr Platz bringt die Stellungnahme der Verwaltung ein. 
 
Herr Rohne findet das Konzept gut. Es sollte als Ergänzung und nicht als 
Ersatz für öffentliche Toiletten betrachtet werden.  
 
Herr Hoffmann hält das Konzept für eine gute Ergänzung. Bei Bestands- 
toiletten gibt es viel Vandalismus.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
10.1. Nette Toilette 

Vorlage: S0049/20 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt 
die Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis.  
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11. Straßennamenschilder für Sehbehinderte 

Vorlage: A0001/20 
 

 
Herr Menzel, Amt 66, informiert, dass die Verwaltung bei der Arbeitsgruppe für Behinderte 
nachgefragt hat. Diese teilte mit, dass der Bedarf nicht da ist. Sehschwache benutzen  
eine App.  Er führt weiterhin aus, dass es keinen industriellen Anbieter für dieses Produkt 
gibt. 
 
Herr Mewes hat sich ebenfalls die Frage gestellt, ob der Bedarf vorhanden ist. Er sieht 
den finanziellen Aufwand höher an als den Bedarf. Er plädiert für eine kurze Stellungnahme 
des Sehbehindertenverbandes und bittet um Vertagung. 
 
Frau Bohlander informiert, dass der Geso-Ausschuss den Antrag zurückgestellt hat, bis 
die Stelle des Behindertenbeauftragten besetzt ist. 
 
Herr Meister, als Antragsteller, stellt den Antrag zurück. 
 
 
 
11.1. Straßennamenschilder für Sehbehinderte 

Vorlage: S0070/20 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die 
Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
12. Einrichtung von Ortsteiltafeln 

Vorlage: A0003/20 
 

 
Herr Menzel macht Ausführungen zur Stellungnahme der Verwaltung. Die Verwaltung sagt 
nein zur Einrichtung von Ortsteiltafeln. Die Tafeln machen Sinn, wenn es Ortsteile gibt, wie 
z.B. in Berlin, aber nicht in Magdeburg. Die Ortsteiltafeln können über Sondernutzung bean- 
tragt werden und müssen auch von den Antragstellern bezahlt werden. Die Stadt wird 
hier nichts weiter tun.  
 
Herr Mewes folgt der Stellungnahme der Verwaltung.  
 
Herr Meister war angenehm angetan von der Stellungnahme der Verwaltung. Er kann damit 
umgehen, wenn z.B. ein Bürgerverein einen Antrag über Sondernutzung stellen kann.  
 
Herr Mewes vertritt die Auffassung, dass das Aufstellen von Ortsteiltafeln nicht verboten  
werden sollte. Das Thema sollte in den GWA’s durch die Stadträte verbreitet werden.  
 
Herr Rohne fragt nach, was ein Schild kostet. 
 
Ca. 200- 500 EUR, so Herr Menzel. 
 
Herr Kohl fragt nach der Höhe der Sondernutzungsgebühren. 
 
Hierzu kann Herr Menzel keine Aussage treffe. Die Antwort kann die Straßenverkehrsbehörde 
geben.  
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Der KRB-Ausschuss stellt folgenden Änderungsantrag: 
 
„Der Oberbürgermeister wird gebeten, das Aufstellen von Ortsteiltafeln am Beginn von 
Stadtteilen als Sondernutzung zu ermöglichen soweit dies zur Verbesserung der 
Erkennbarkeit von Stadtteilen und der Erleichterung der Orientierung sinnvoll erscheint.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag in geänderter Form: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
12.1. Einrichtung von Ortsteiltafeln 

Vorlage: S0072/20 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
13. Jobticket für kleinere Unternehmen ermöglichen 

Vorlage: A0006/20 
 

 
Über den Antrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
13.1. Jobticket für kleinere Unternehmen ermöglichen 

Vorlage: A0006/20/1 
 

 
Über den Änderungsantrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
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13.2. Jobticket für kleinere Unternehmen ermöglichen 

Vorlage: S0090/20 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die 
Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
14. Kosten für die Beprobung von Trichinen abschaffen 

Vorlage: A0027/20 
 

 
Herr Keller bringt die Stellungnahme der Verwaltung ein. 
 
Herr Mewes hält den Antrag für weitgehender. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
14.1. Kosten für die Beprobung von Trichinen abschaffen 

Vorlage: A0027/20/1 
 

 
Über den Änderungsantrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
14.2. Kosten für die Beprobung von Trichinen abschaffen 

Vorlage: S0109/20 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
15. Verschiedenes  

 
Herr Platz informiert, dass das Landesverwaltungsamt zur Problematik Gewässerumlage 
reagiert hat. Es kam zu dem Schluss, dass die Sache rechtswidrig ist. Die Stadt hat nun 
Gelegenheit, bis zum 10.06.2020 Stellung zu nehmen.   
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Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez. Burkhard Lischka gez. Britta Becker 
Vorsitzender Schriftführerin 
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